
Projekt Nr. 4 

Kunst (be-)greifen- Kunst erleben 

Träger:  Freundeskreis des Städtischen  Kunstmuseum-Spendhaus Reutlingen  e.V.                                                                                                                                                                                                          

Ansprechpartnerin:  Frau Kerstin Rilling 

 

Das Kunstmuseum Reutlingen hat bereits in den Jahren 2017 und 2018 

Veranstaltungen für blinde Menschen und Menschen mit Sehbehinderung 

durchgeführt. Die Führungen für diese besonderen Besuchergruppen wurde in 

Kooperation mit „Kultur am Rande“ und Aktionen zum Tag der Sehbehinderung in 

Zusammenarbeit mit dem Bilden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V./BG 

Neckar-Alb-Sigmaringen gehalten. 

Solche Angebote würde das Kunstmuseum  gern dauerhaft in ihr 

museumspädagogisches Programm integrieren. Um aber Kunstwerke für diese 

Besucher erlebbar zu machen werden unterschiedliche Materialien benötigt. Deshalb 

sollen Reliefbilder und Brailleschrift die Kunstwerke  fühl-und lesbar gemacht werden. 

Bei den ersten Veranstaltungen wurden damit gute Erfahrungen gemacht. 

Ein erstes Kunstwerk wurde auf diese besondere Weise dargestellt. Nun möchte das 

Kunstmuseum zwei weitere Kunstwerke  so erfahrbar machen. Sie sollen in den 

geplanten Veranstaltungen für Menschen mit Sehbehinderung 2019  zum Einsatz 

kommen- 

 

Finanzierungsübersicht: 

Ausgaben :    1. Broschüre mit Transparentrelief inklusiv Brailleschrift: 

-  1 Transparentrelief mit farbigem Unterdruck (Originalbild) 

-  Ca. 6 Seiten Punktschrift 

- Bindung/  Auflage 10 Exemplare 

     2. Transparentrelief mit farbigem Unterdruck: 

          Auflage : 1 

Es sollen 2 Kunstobjekte so dargestellt  werden 

 



Die Kosten für das Paket 1 und 2 beliefen sich beim ersten Auftrag auf 1.080 € 

        

 

Antrag:   Das Kunstmuseum  bittet das Spendenparlament  für die Finanzierung der 

2  Reliefbilder und ergänzend dazu 10 Brailletexte mit integriertem Tastmodell  um 
2.200 € .  Die Kosten für die Durchführung der  entsprechenden Aktionen  und die 
anfallenden Personalkosten übernimmt das Kunstmuseum. 

 

Empfehlung: Die Finanzkommission empfiehlt  dem Spendenparlament  das 

Projekt mit einem Betrag von 2.200,- € zu unterstützen. 

 


